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1 Erste Schritte

RADIOSONDY.INFO ist eine Datenbank meteorologischer Radiosonden. Sie zeigt die Sonden, die
gerade fliegen, sagt voraus, wo sie niedergehen, und bewahrt ein Archiv aller aufgezeichneten Flüge
auf. Dieser Leitfaden führt Sie Schritt für Schritt durch den Dienst – von der Hauptseite über Suche
und Karten bis zur Statusänderung einer gefundenen Sonde.

1.1 Was eine Radiosonde ist und woher die Daten kommen
Eine Radiosonde ist ein kleines Messgerät, das unter einem Wetterballon hängt. Wetterdienste lassen sie zu
festen Zeiten steigen, meist mehrmals täglich. Während des Fluges misst die Sonde Temperatur, Luftfeuchte
und Luftdruck (manche auch Ozon) und sendet diese Werte zusammen mit ihrer GPS-Position per Funk. Der
Ballon steigt meist auf 20–40 km, platzt dort, und die Sonde sinkt am Fallschirm zu Boden – oft an einem völ‐
lig zufälligen Ort: auf einem Feld, im Wald, auf einem Dach oder im Wasser.

Das Signal der Sonde empfangen Bodenstationen, die von Enthusiasten und Funkamateuren betrieben wer‐
den. Sie leiten die empfangenen Daten über das APRS-Netz an den Dienst weiter. Fehlende Daten ergänzt
der externe Dienst SondeHub. So kann RADIOSONDY.INFO einen Flug live verfolgen und ihn nach dem Ende
im Archiv speichern. Personen, die Sonden suchen und bergen, heißen im Dienst Sondensucher.

1.2 Was ohne Konto möglich ist
Der größte Teil des Dienstes funktioniert ohne Anmeldung: Karten, Suche, Tabellen, das Sondenarchiv, Grafi‐
ken und Diagramme stehen allen offen. Ein Konto brauchen Sie nur für einige Dinge – sie sind in Kapitel 10
beschrieben:

das Ändern des Sondenstatus (z. B. als geborgen markieren) und die Ankündigung einer Bergung,

Benachrichtigungen per E-Mail oder Signal über Sonden, die in Ihrer Nähe niedergehen,
Empfangsstatistiken, die Rangliste der Sondensucher und das fertige Systemabbild für den Raspberry Pi.

1.3 Was Sie gleich zu Beginn wissen sollten

Thema So funktioniert es

Zeit Alle Uhrzeiten werden in koordinierter Weltzeit UTC angegeben. Der Buchstabe z
nach einer Uhrzeit (z. B. 07:50:08z ) bedeutet UTC. In Deutschland, Österreich
und der Schweiz gilt im Winter UTC+1 und im Sommer UTC+2.

Sprache Der Dienst wählt die Sprache automatisch anhand der Browsereinstellungen (Pol‐
nisch, Englisch, Deutsch oder Italienisch). Einige Kartenelemente – Legenden und
manche Info-Fenster – sind immer auf Englisch.

Koordinaten Das Symbol φ steht für die geografische Breite, λ für die Länge, in Dezimalgrad (z.
B. 51.1079, 17.0385).

Aktualisierung Daten zu fliegenden Sonden aktualisieren sich alle 15 Sekunden von selbst. Sie
müssen die Seite nicht neu laden.

Neue Tabs Viele Schaltflächen (Karten, Tabellen, Dateien) öffnen das Ergebnis in einem neuen
Browser-Tab. Die Seite, von der Sie kommen, bleibt im vorherigen Tab offen.
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Smartphone Der Dienst funktioniert auch auf dem Smartphone. Breite Tabellen lassen sich dann
mit dem Finger seitlich verschieben.

1.4 Glossar
Sondennummer Die von der Sonde gesendete Seriennummer, z. B. W3230676 . Manche Sonden

haben eine zweite Nummer – der Dienst zeigt sie in Klammern, z. B. ME2F00151
(312-3-00151) .

Typ Das Sondenmodell, z. B. RS41, M20, DFM17.

Frequenz Die Funkfrequenz, auf der die Sonde sendet, in MHz (meist 400–406 MHz).

Startort Die Station, die die Sonde gestartet hat, z. B. Legionowo (PL). Der Code in Klam‐
mern ist das Land.

Sondenflug Ein einzelner Flug einer Sonde – vom Start bis zur letzten empfangenen Messung.

Frame Ein einzelnes von der Sonde gesendetes Datenpaket: Position, Höhe, Geschwin‐
digkeit, Messwerte.

Empfänger, Station Eine Bodenstation, die das Signal der Sonde empfangen hat. Sie wird durch ein
Rufzeichen gekennzeichnet, z. B. SQ2DK-14 .

APRS Ein von Funkamateuren genutztes Datennetz. Über dieses Netz gelangen die Da‐
ten der Empfänger zum Dienst.

Steigung Vertikalgeschwindigkeit in m/s. Ein positiver Wert bedeutet, dass die Sonde steigt,
ein negativer, dass sie sinkt.

Kurs Bewegungsrichtung in Grad: 0° Nord, 90° Ost, 180° Süd, 270° West.

Ballonplatzer Der höchste Punkt des Fluges, an dem der Ballon platzt; ab dann sinkt die Sonde.

Vorhersage Eine Prognose des weiteren Flugwegs und des Landepunkts, berechnet anhand
eines Wettermodells.

QTH Ihr Standort, also die im Profil eingetragenen Koordinaten. Von ihm aus wird die
„Entfernung vom QTH“ gemessen.

AUX Ein zusätzlicher Sensor an der Sonde, meist ein Ozonsensor. Die Spalte AUX O3
zeigt seinen Messwert in mPa.

Rufzeichen Die Kennung eines Funkamateurs. Im Dienst dient es auch als Login; Personen
ohne Rufzeichen verwenden einen Nicknamen.
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2 Elemente auf jeder Seite

Alle Seiten des Dienstes sind gleich aufgebaut: oben Kopfzeile und Menüleiste, darunter der Ab‐
schnitt „Aktionen“ und ganz unten die Fußzeile.

Oberer Teil der Hauptseite: Kopfzeile, Menüleiste und die ersten Abschnitte.

2.1 Kopfzeile und Menüleiste
Logo „SQ6KXY Radiosonde Tracker“ – ein Klick führt immer zur Hauptseite.

Menüleiste – für Gäste enthält sie die Schaltflächen Login  und Registrieren . Nach der Anmeldung er‐
scheinen an ihrer Stelle Abmelden , Benutzer Bereich , Empfangsstatistiken  und Rangliste Sondensucher
.

Design-Schalter – der kleine Schieberegler rechts in der Leiste. Er wechselt zwischen hellem und dunk‐
lem Erscheinungsbild. Ihre Wahl wird im Browser ein Jahr lang gespeichert.

Die Menüleiste nach der Anmeldung.
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Dieselbe Seite im dunklen Design.

2.2 Abschnitt „Aktionen“ und Fußzeile
Auf jeder Unterseite befindet sich unter der Menüleiste der Abschnitt Aktionen. Rechts daneben steht die
Schaltfläche Hauptseite . Auf Sondenseiten enthält dieser Abschnitt außerdem seitenspezifische Schaltflä‐
chen (z. B. Status ändern ).

Die Fußzeile enthält drei Elemente:

Servicestatus  – öffnet status.radiosondy.info mit dem aktuellen Zustand des Dienstes. Ein Blick dorthin
lohnt sich, wenn etwas nicht funktioniert.

Spenden  – die Seite zur Unterstützung des Dienstes (PayPal) mit einer Liste der Unterstützer. Spenden
sind freiwillig und decken die Infrastruktur sowie den Betrieb des Dienstes, der allen rund um die Uhr
offensteht.
Software & data credits – eine Übersicht der verwendeten Software und Datenquellen mit ihren
Lizenzen.

Die Fußzeile des Dienstes.
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3 Die Hauptseite

Die Hauptseite ist das Zentrum des Dienstes. Sie besteht aus acht Abschnitten, die von oben nach
unten angeordnet sind. Jeder davon wird unten in derselben Reihenfolge beschrieben.

3.1 Geplante Suche von Sonden
Eine Liste von Ankündigungen: wer sich gerade auf den Weg zu welcher Sonde macht. Bevor Sie losfahren,
schauen Sie hier nach – vielleicht ist schon jemand unterwegs. Spalten:

Gemeldet von – das Login der Person, die die Ankündigung erstellt hat;

Gültig von [UTC] / Gültig bis [UTC] – eine Ankündigung ist 3 oder 12 Stunden sichtbar und verschwin‐
det dann von selbst;

Nummer – die Sondennummer, anklickbar (führt zur Sondenseite);
Start Ort und Beschreibung – der Kommentar des Autors, z. B. „Unterwegs, in 1 Std.“.

Angemeldete Benutzer sehen in der Überschrift dieses Abschnitts die Schaltfläche Nachricht hinzufügen , die
das Ankündigungsformular öffnet (Abschnitt 7.6).

Der Abschnitt „Geplante Suche von Sonden“.

3.2 Derzeitig aktive Sonden
Karte und Tabelle aller Sonden, von denen in den letzten 10 Minuten mindestens ein Frame eingegangen ist.
Beide aktualisieren sich alle 15 Sekunden.

Auf der Karte ist jede Sonde ein Ballon-Symbol mit einer orangefarbenen Linie des bisherigen Flugwegs. Kli‐
cken Sie auf einen Ballon, um ein Info-Fenster mit Nummer, Typ, Frequenz, letzter Messung, Geschwindig‐
keit, Kurs, Steigung und Höhe zu sehen. Die Nummer im Info-Fenster verlinkt auf die Sondenseite. Die Bedie‐
nung der Karte selbst (Zoom, Vollbild, Satellitenansicht) beschreibt Kapitel 4.

Die Karte „Derzeitig aktive Sonden“, auf Mitteleuropa vergrößert, mit dem geöffneten Info-Fenster einer Sonde.
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Die Tabelle unter der Karte ist aufsteigend nach Höhe sortiert – die niedrigsten Sonden, also die der Lan‐
dung am nächsten, stehen oben. Spalten: Nummer, Typ, Zeit des letzten Frames, Koordinaten φ und λ,
Kurs, Geschwindigkeit, Höhe, Steigung, Startort und Frequenz.

Rote Zeile in der Tabelle „Derzeitig aktive Sonden“
Sie kennzeichnet eine Sonde, deren Nummer bereits einen abgeschlossenen Flug im Archiv hat – und
die trotzdem wieder sendet (z. B. erneut gestartet oder nach dem Fund eingeschaltet). Mehr dazu in Ab‐
schnitt 3.4.

Der Anfang der Tabelle „Derzeitig aktive Sonden“.

3.3 Landevorhersagen (statistisch)
Karten der vorhergesagten Landungen. Wählen Sie die Art und klicken Sie auf Karte anzeigen  – die Karte öff‐
net sich in einem neuen Tab:

aktuell – vorhergesagte Landepunkte der Sonden aus den nächsten Starts aller Stationen;
wöchentlich – nach der Auswahl erscheint die Liste Start Ort. Die Karte zeigt die vorhergesagten Flug‐
wege der gewählten Station für die kommenden Tage, jeden Tag in einer anderen Farbe.

Beide Karten sind in Abschnitt 9.1 genauer beschrieben.

Auswahl der Vorhersageart.

3.4 Wiederverwendete Radiosonden (letzte 48 Stunden)
Es kommt vor, dass eine Sonde, deren Nummer bereits im Archiv steht, erneut zu senden beginnt. Der erste
Flug behält dann seine Nummer, und jeder weitere Flug unter derselben Nummer erhält einen angehängten
Buchstaben: der zweite Z, der dritte Y, weitere X, W und V. Den Buchstaben bekommt ein Flug erst nach sei‐
nem Ende (eine Stunde nach dem letzten Frame) – solange er läuft, erscheint er unter der ursprünglichen
Nummer als rote Zeile in der Tabelle „Derzeitig aktive Sonden“. Beispiel: S5030466  ist der erste Flug der
Sonde, S5030466Z  ihr zweiter.

Dieser Abschnitt zeigt solche weiteren Flüge (mit dem Buchstaben Z, Y oder X) der letzten 48 Stunden. Die
Zeilenfarbe zeigt den Sondenstatus (Kapitel 7).

RADIOSONDY.INFO – Leitfaden zur Website Seite 8 von 53
Dieses Hilfsmaterial wurde teilweise mit Unterstützung von KI erstellt.



Flüge mit angehängtem Z – die Zeilenfarbe zeigt den Status.

3.5 Sonden der letzten 48 Stunden
Sonden, deren Flug in den letzten zwei Tagen geendet hat (der letzte Frame ist älter als 10 Minuten).

Links: Wählen Sie eine Sonde aus der Liste Wählen Sie eine Sonde (neben der Nummer steht der Start‐
ort) und klicken Sie auf Daten downloaden  – es öffnet sich die Seite dieser Sonde.

Rechts: Tabelle anzeigen  öffnet eine Tabelle aller solchen Sonden mit Filtern (Abschnitt 8.2),
Karte anzeigen  eine Karte ihrer Flugwege (Abschnitt 9.2).

Der Abschnitt „Sonden der letzten 48 Stunden“.

3.6 Letzte Statusänderungen
Ein Protokoll der Statusänderungen der letzten 48 Stunden: wer eine Sonde als geborgen, verloren oder be‐
achtungsbedürftig markiert hat. Sonden mit dem Status „unbekannt“ erscheinen hier nicht. Die Zeilenfarbe
entspricht dem Status. Die Spalten und Statuswerte sind in Kapitel 7 ausführlich beschrieben.

Unter den Überschriften dieser Tabelle befindet sich eine Filterzeile – geben Sie z. B. einen Teil eines Stati‐
onsnamens in das Feld unter „Start Ort“ ein, und die Tabelle zeigt nur passende Zeilen (Kapitel 5).

Letzte Statusänderungen. Einträge von „[BOT]AUTO-STATUS“ stammen von der Automatik – siehe Abschnitt 7.2.
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3.7 Sondenarchiv
Der Ausgangspunkt für alle abgeschlossenen Flüge. Der Abschnitt hat fünf Teile:

Element Wofür es dient

Eingabe Sondennummer Suche einer Sonde nach ihrer Nummer. Schon beim Tippen erscheinen unter dem
Feld bis zu fünf Vorschläge. Klicken Sie auf den richtigen und dann auf

Sonde suchen . Einzelheiten in Abschnitt 8.1.

Start Ort Wählen Sie eine Station aus der Liste und klicken Sie auf Tabelle anzeigen  (alle
Sonden dieser Station samt Statistik) oder Karte anzeigen  (die Orte ihrer letzten
Messungen in Statusfarben).

Liste der Sondenstartorte Tabelle oder Karte aller Startstationen (Abschnitt 8.2 und 9.4).

Download der Liste aller
Sonden

Wählen Sie CSV Datei oder KML Datei und klicken Sie auf die Schaltfläche dane‐
ben – Sie laden ein gepacktes Archiv der gesamten Datenbank herunter (Abschnitt
8.4).

Erweiterte Suche Die Schaltfläche Erweitertes Radiosonden-Suchmodul  öffnet die Suche mit Filtern
(Abschnitt 8.3).

Lange Stationsliste
Die Liste „Start Ort“ enthält mehrere hundert alphabetisch sortierte Einträge. Tippen Sie nach dem Auf‐
klappen die ersten Buchstaben des Namens – der Browser springt an die richtige Stelle.

Der Abschnitt „Sondenarchiv“.

3.8 Netzwerk Statistiken
Der Zustand des Gesamtsystems: Adresse des APRS-Servers, Anzahl und Liste der verbundenen Empfangs‐
stationen (die Pfeil-Schaltfläche rechts klappt die ganze Liste auf), Anzahl der Frames aus noch nicht archi‐
vierten Flügen, Anzahl der Sonden in der Datenbank (darunter geborgene und verlorene), Zeit der letzten Ak‐
tualisierung, Laufzeit des Servers und Größe der Datenbank. Der Abschnitt aktualisiert sich alle 5 Minuten.
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Netzwerkstatistik mit der Liste der verbundenen Empfangsstationen.
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4 Bedienung der Karten

Alle Karten des Dienstes funktionieren gleich. Sie müssen nur ein paar Schaltflächen kennen.

Kartenelement Funktion

+ / − (oben links) Vergrößern und verkleinern. Das Mausrad tut dasselbe, auf dem Smartphone das
Spreizen oder Zusammenziehen zweier Finger.

Verschieben Halten Sie die linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie die Karte (auf dem Smart‐
phone mit dem Finger ziehen).

Quadrat mit Ecken (unter +/−) Vollbild. Ein erneuter Klick oder die Esc-Taste stellt die normale Ansicht wieder her.
Auf der Seite einer fliegenden Sonde zeigt der Vollbildmodus zusätzlich eine Karte
mit den aktuellen Sondendaten.

Ebenen-Symbol (oben rechts) Wechselt den Hintergrund: OSM (normale OpenStreetMap-Karte) oder Satellite (Sa‐
tellitenbilder). Die Satellitenansicht hilft sehr bei der Suche im Gelände.

Maßstab (unten links) Maßstabsleiste in Kilometern und Meilen.

Info-Fenster Ein Klick auf ein Symbol oder eine Linie öffnet ein Info-Fenster mit Details. Die Son‐
dennummer darin verlinkt auf die Sondenseite.

Kreise mit Zahl Eine Gruppe nah beieinander liegender Punkte. Die Zahl gibt an, wie viele es sind;
die Farbe zeigt die Größe der Gruppe. Klicken Sie auf den Kreis, um hineinzuzoomen
und die Punkte zu trennen.

Legende (unten rechts) Erklärt die Farben der Markierungen. Legenden sind auf Englisch.

Ihre Position Auf Sondenseiten kann der Browser um die Freigabe Ihres Standorts bitten. Wenn
Sie zustimmen, erscheint auf der Karte ein Personensymbol mit einem Genauigkeits‐
kreis – so sehen Sie leicht, wie weit die Sonde entfernt ist. Die Freigabe ist nicht
erforderlich.

NAVIGIEREN [OSM] Ein Link in manchen Info-Fenstern. Er öffnet die Routenplanung von OpenStreetMap
zum Ort der Sonde (für angemeldete Benutzer ab dem Standort aus dem Profil).

4.1 Farben der Markierungen
Die Bedeutung der Farben hängt von der Kartenart ab – ein Blick auf die Legende lohnt sich immer.

Karte Grün Gelb Rot Sonstige

Flugweg eines einzelnen Flu‐
ges (Archiv) und Karte der
letzten 48 Stunden

Start Ballonplatzer letzte empfangene
Messung

hellblau – vom Finder
eingetragener
Landepunkt

Karten der Sonden nach Sta‐
tus (Startort, Suchergebnisse,
Empfängerkarten)

GEBORGEN UNBEKANNT VERLOREN violett – ACHTUNG
(fehlt in der Legende)

Karte der Startstationen aktive Station nie Daten
empfangen

seit 30 Tagen keine
Daten

–
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Auf Statuskarten steht eine Markierung am Ort der letzten empfangenen Messung, nicht am Landepunkt.
Wurde die Sonde dicht über dem Boden empfangen, liegen beide Orte nah beieinander; kam der letzte Frame
aus großer Höhe, kann die Sonde viele Kilometer weiter niedergegangen sein.
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5 Bedienung der Tabellen: Sortieren und Filtern

Die Tabellen des Dienstes haben gemeinsame Sortier- und Filterfunktionen. Sie funktionieren gleich
auf der Hauptseite, auf Sondenseiten, in den Übersichten und in der Rangliste.

5.1 Sortieren
Klicken Sie auf eine Spaltenüberschrift, um die Tabelle nach dieser Spalte zu sortieren. Ein weiterer
Klick kehrt die Reihenfolge um. Die Pfeile neben der Überschrift zeigen die aktuelle Richtung, die Sortier‐
spalte ist leicht grau hinterlegt.

Umschalt + Klick auf eine weitere Überschrift fügt ein zweites Kriterium hinzu (z. B. erst Typ, dann Höhe).
Beim Blättern in einer langen Tabelle „klebt“ die Überschrift oben, sodass Sie immer sehen, welche Spalte
welche ist.

5.2 Die Filterzeile
In vielen Tabellen befindet sich direkt unter den Überschriften eine Reihe leerer Felder – das sind Filter. Geben
Sie Text in das Feld unter einer Spalte ein, und die Tabelle zeigt nur Zeilen, die diesen Text in dieser Spalte
enthalten. Filter in mehreren Spalten wirken zusammen: Eine Zeile muss allen entsprechen. Um einen Filter
zu entfernen, leeren Sie das Feld.

Der Filter „M20“ in der Spalte „Typ“ – die Zahl in Klammern neben dem Titel zeigt, wie viele Sonden passen.
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Worauf Sie bei Filtern achten sollten
Ein Filter sucht nach einem Textstück, nicht nach einem Zahlenbereich. „12“ in der Höhenspalte fin‐
det sowohl 1200 m als auch 312 m. Für Bereiche nutzen Sie die erweiterte Suche (Abschnitt 8.3).
In der Tabelle „APRS Daten“ auf der Seite einer fliegenden Sonde unterscheidet der Filter Groß-
und Kleinschreibung – geben Sie Rufzeichen in Großbuchstaben ein. In den übrigen Tabellen spielt
die Schreibweise keine Rolle.

Die Tabellen „Geplante Suche von Sonden“, „Derzeitig aktive Sonden“ und „Wiederverwendete Ra‐
diosonden“ auf der Hauptseite haben keine Filterzeile – sie lassen sich nur sortieren.

5.3 Große Übersichten: Zähler und Seiten
Übersichten aus der Datenbank (Sonden der letzten 48 Stunden, eines Startorts, Startstationen, von einem
Benutzer gefundene Sonden sowie die Rangliste der Sondensucher) laden ihre Daten portionsweise. In sol‐
chen Tabellen gilt:

die Zahl in Klammern neben dem Titel ist die Anzahl aller Zeilen, die den Filtern entsprechen;
eine Seite fasst bis zu 500 Zeilen; unter der Tabelle stehen Seitenschaltflächen: ««  erste, «  vorherige,
Seitenzahlen, »  nächste, »»  letzte;

Sortieren und Filtern betreffen die gesamte Datenbank, nicht nur die sichtbare Seite; das Ergebnis er‐
scheint nach einem Moment.

Seitenschaltflächen unter einer großen Übersicht.

5.4 Zeilenfarben
In Tabellen mit einer Statusspalte entspricht der Zeilenhintergrund dem Sondenstatus: grün – geborgen ,

rot – verloren , blau – Achtung , ohne Farbe – unbekannt . Ausnahmen sind die Tabelle „Derzeitig aktive
Sonden“ (rote Zeile – siehe Abschnitt 3.2) und die Tabelle der Startstationen (grün – aktiv, rot – inaktiv).
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Eine aufsteigend nach Höhe sortierte Tabelle (grau hinterlegte Spalte); die Zeilenfarben zeigen den Status.
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6 Die Seite einer einzelnen Sonde

Jede Sonde hat ihre eigene Seite. Der Dienst wählt die passende Ansicht selbst: solange der Flug
dauert, die Live-Ansicht, nach Ende und Archivierung die Archivansicht. Ein Link zu einer Sonde
führt immer an die richtige Stelle.

6.1 Der Ablauf eines Fluges
Oben auf der Seite einer fliegenden Sonde steht ein farbiger Balken. Er zeigt, in welcher Phase sich der Flug
befindet:

Balken Bedeutung

rot Die Sonde ist unterwegs - die Daten werden alle 15 Sekunden aktualisiert. Der letzte
Frame ist jünger als 10 Minuten.

gelb Der Sondenflug ist vermutlich beendet. Seit dem letzten Frame sind mehr als 10 Mi‐
nuten vergangen. Wurden die Landebenachrichtigungen bereits versendet, entsteht
das Archiv nach etwa 15 Minuten ohne neue Daten, sonst nach etwa 60 Minuten.

grün Der Sondenflug wurde beendet - letzte Messwerte: … Der Flug ist im Archiv; die Sei‐
te zeigt die Archivansicht (Abschnitt 6.3).

Die Seite einer fliegenden Sonde lädt sich außerdem alle 10 Minuten vollständig neu und wechselt so von
selbst in die nächste Phase.

6.2 Eine fliegende Sonde

Die Seite einer fliegenden Sonde: roter Balken und Karte mit Flugweg und Vorhersage.

Karte
Ballon – die aktuelle Position der Sonde. Klicken Sie darauf, um ein Info-Fenster mit den Daten zu sehen.

Orangefarbene Linie – der bisher zurückgelegte Flugweg.
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Dünne helle Linie mit blauen Markierungen – die Vorhersage: der prognostizierte weitere Flugweg. Die
Markierung an ihrem Ende mit dem Info-Fenster Balloon Landing ist der vorhergesagte Landepunkt samt
Uhrzeit. Die Vorhersage wird während des Fluges neu berechnet, und die Karte lädt alle 3 Minuten die
neue Version.

Info-Fenster der Sonde und die Vorhersagelinie mit ihren Markierungen.

Im Vollbildmodus erscheint oben rechts eine Karte mit den wichtigsten Daten – Startort, Typ, Frequenz, Zeit
der letzten Messung, Geschwindigkeit, Kurs, Steigung, Höhe und Koordinaten. Sie aktualisiert sich alle 15
Sekunden; eine praktische Ansicht, um eine Sonde auf dem Tablet oder Smartphone zu verfolgen.

Die Karte im Vollbild mit der Datenkarte der Sonde.

Über die Sonde und APRS Statistiken
Unter der Karte stehen zwei Datenblöcke:
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Über die Sonde: Nummer (mit der Zusatznummer in
Klammern), Startort, Typ, Produktionsdatum (nur RS-
Sonden), AUX, Frequenz, Höchstgeschwindigkeit
und die Höhe, in der sie auftrat, Durchschnittsge‐
schwindigkeit, maximale Höhe, durchschnittliche
Aufstiegs- und Fallgeschwindigkeit, Status.

APRS Statistiken: Anzahl der empfangenen
Frames, erster und letzter Frame, empfangende Sta‐
tionen, Flugzeit, Entfernung seit der ersten Messung,
nächste Stadt, nächster Sondensucher und die Ent‐
fernung von Ihrem QTH (nur wenn Sie angemeldet
sind und Koordinaten im Profil eingetragen haben –
sonst 0.00 km).

Angaben zu einer fliegenden Sonde.

APRS Daten (letzten 1000 frames)
Eine Tabelle der aufeinanderfolgenden Messungen, die neuesten oben: der Empfänger, der den Frame weiter‐
geleitet hat, Zeit, Koordinaten, Kurs, Geschwindigkeit, Höhe, Steigung, Temperatur, Luftdruck, Luftfeuchte
und Ozon (AUX O3). Die Tabelle hat eine Filterzeile (Abschnitt 5.2).

Die neuesten Frames einer fliegenden Sonde.

RADIOSONDY.INFO – Leitfaden zur Website Seite 19 von 53
Dieses Hilfsmaterial wurde teilweise mit Unterstützung von KI erstellt.



6.3 Eine archivierte Sonde
Nach dem Ende des Fluges ändert sich die Sondenseite. Oben im Abschnitt Aktionen erscheinen vier
Schaltflächen:

Status ändern Das Formular zum Ändern von Status und Sondendaten – erfordert eine Anmeldung.
Beschrieben in Abschnitt 7.5.

Grafische Daten Drei Diagramme des Fluges (Abschnitt 6.4).

Skew-T-Diagramm Ein meteorologisches Diagramm aus den Messungen der Sonde (Abschnitt 6.5).

Daten downloaden Ein ZIP-Paket mit allen Dateien des Fluges (Abschnitt 6.6).

Eine archivierte Sonde: Schaltflächen, grüner Balken und Karte des gesamten Fluges.

Flugkarte
Die orangefarbene Linie ist der gesamte Flugweg. Markierungen: grün – Start, gelb – Ballonplatzer, rot – letz‐
te empfangene Messung. Hat der Finder einen Landepunkt eingetragen, erscheint zusätzlich eine hellblaue
Markierung (Info-Fenster „LANDING POINT“). Solange die Sonde nicht den Status „geborgen“ hat, zeigt die
Karte auch die letzte Landevorhersage.

Über die Sonde
Dieselben Angaben wie während des Fluges (Abschnitt 6.2), jetzt als Endwerte.

Angaben zu einer archivierten Sonde.
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Status Änderungen
Die vollständige Liste aller Änderungen von Status und Daten dieser Sonde – die neueste zuerst. Hier sehen
Sie am besten, was nach der Landung mit der Sonde geschehen ist. Die Spalten und das Lesen der Einträge
beschreibt Abschnitt 7.4.

Änderungsverlauf mit einem Eintrag: Die Sonde wurde von DK7MI geborgen und markiert.

APRS Statistiken
Anzahl der Frames, erster und letzter Frame, die vollständige Liste der Stationen, die die Sonde empfangen
haben (alphabetisch gruppiert), Flugzeit, Entfernung seit der ersten Messung, nächste Stadt (mit Entfernung),
nächster Sondensucher (der Benutzer, der dem Ort der letzten Messung am nächsten wohnt, bis 100 km),
Bodenhöhe am Ort der letzten Messung und die Entfernung von Ihrem QTH.

APRS-Statistik eines archivierten Fluges.

APRS Daten
Alle gespeicherten Frames des Fluges, mit der Spalte Beschreibung, die den vollständigen Kommentar des
Frames enthält (u. a. Luftdruck, Temperatur, Luftfeuchte, Batteriespannung). Mit den Filtern können Sie z. B.
nur die Frames einer bestimmten Station anzeigen. Sehen Sie statt der Tabelle die Meldung Fehler! Kann die
APRS Daten nicht öffnen!, ist die Datendatei dieses Fluges nicht verfügbar.
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Ein Filter in der Spalte „Empfänger“ zeigt nur die Frames einer Station.

6.4 Grafische Daten
Die Schaltfläche Grafische Daten  öffnet drei Diagramme des Fluges in einem neuen Tab:

Höhe und Geschwindigkeit über die Zeit – zu sehen sind Aufstieg, Ballonplatzer und Abstieg;
Kurs und Geschwindigkeit – wie sich der Wind geändert hat, der die Sonde trug;

Luftdruck und Temperatur.

Klicken Sie auf ein Diagramm, um es vergrößert zu sehen; die Schaltfläche Schließen  schließt die Vorschau.
Fehlt ein Diagramm, erscheint an seiner Stelle die Meldung Die Datei wurde nicht gefunden.

Die ersten beiden der drei Flugdiagramme.
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6.5 Skew-T-Diagramm
Skew-T ist ein Diagramm, mit dem Meteorologen den Zustand der Atmosphäre über einem Ort beschreiben.
Der Dienst erstellt es aus den Messungen, die die Sonde beim Aufstieg aufgezeichnet hat.

Hinweis

Das Diagramm entsteht aus der rohen Telemetrie und kann Messfehler enthalten. Es darf nicht als wis‐
senschaftliche Datenquelle verwendet werden – denselben Hinweis zeigt der Dienst im gelben Balken
oben auf der Seite.

Die Seite besteht aus drei Teilen:

Statistik des Sondenflugs – Bedingungen beim ersten Frame, Taupunkt, Wolkenuntergrenze (LCL), Tro‐
popause und Ort des Ballonplatzers;
das Diagramm – die rote Linie ist die Temperatur, die grüne der Taupunkt (gestrichelt: Luftfeuchte außer‐
halb des Sensorbereichs, weniger verlässlicher Wert). Rechts stehen Windfahnen und eine Höhenskala.
Die Kontrollkästchen über dem Diagramm schalten die Hilfslinien ein und aus: Trocken- und Feuchtadia‐
baten, Mischungsverhältnis, Isothermen und Windfahnen. Wenn Sie den Zeiger über das Diagramm be‐
wegen, zeigt der Kasten Ablesung am Cursor die Werte in dieser Höhe;

Standardflächen – eine Tabelle der Werte auf den Druckflächen 1000–50 hPa: Höhe, Temperatur, Tau‐
punkt, Luftfeuchte, Windrichtung und Windgeschwindigkeit (in Knoten, kt).

Das Skew-T-Diagramm mit Ebenenschaltern und Ablesekasten.

RADIOSONDY.INFO – Leitfaden zur Website Seite 23 von 53
Dieses Hilfsmaterial wurde teilweise mit Unterstützung von KI erstellt.



Statistik des Sondenflugs.

Lässt sich das Diagramm nicht erstellen, nennt die Seite den Grund, z. B. Zu wenige Aufstiegsframes für eine
Sondierung. oder Keine archivierten Daten für diese Sonde.

6.6 Daten downloaden
Die Schaltfläche Daten downloaden  lädt die Datei NUMMER.zip  herunter. Darin finden Sie (sofern für diesen
Flug vorhanden):

eine CSV-Datei mit allen Frames – zu öffnen in Excel oder LibreOffice;
KML-Dateien mit dem Flugweg und der letzten Landevorhersage – z. B. für Google Earth;

eine GeoJSON-Datei mit dem Flugweg (ein Format für Kartenprogramme);
die drei Flugdiagramme als PNG-Bilder.

Das Zusammenstellen des Pakets kann einige Sekunden dauern.

6.7 Wenn die Sonde nicht in der Datenbank ist
Ist die Nummer falsch oder existiert die Sonde nicht in der Datenbank, zeigt der Dienst die Seite ERROR 404
mit der Meldung Sonde nicht gefunden – Überprüfen Sie die Sondennummer und starten die Suche
nochmals.

Die Fehlerseite bei einer unbekannten Sondennummer.
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7 Sondenstatus und Änderungsverlauf

Der Status sagt, was nach der Landung mit einer Sonde geschehen ist. Er wird von Benutzern ge‐
setzt – meist von den Findern – und in zwei Fällen auch automatisch. Jede Änderung wird im Ver‐
lauf gespeichert, sodass Sie jederzeit nachsehen können, wer wann was geändert hat.

7.1 Die vier Statuswerte

Status Zeilenfarbe Bedeutung

UNBEKANNT ohne Farbe Der Ausgangszustand jeder Sonde. Noch niemand hat gemeldet, was mit ihr
geschehen ist. Eine Sonde mit diesem Status kann noch dort liegen, wo sie
niedergegangen ist.

GEBORGEN grün Jemand hat die Sonde gefunden und geborgen. Das Feld Geborgen von ent‐
hält meist sein Rufzeichen oder seinen Nicknamen, die Beschreibung Einzel‐
heiten, z. B. „Im Graben an der Straße“.

VERLOREN rot Die Sonde wurde nicht gefunden oder kann nicht geborgen werden – z. B. ist
sie ins Wasser oder in unzugängliches Gelände gefallen, oder jemand anderes
hat sie mitgenommen. Den Grund erklärt meist die Beschreibung.

ACHTUNG blau Der Fall ist nicht abgeschlossen und erfordert zusätzliche Aufmerksamkeit
oder Klärung. Was genau, steht im Feld Beschreibung.

Der Status wird an verschiedenen Stellen auf mehrere Arten angezeigt: als Text in der Spalte Status, als Far‐
be einer Tabellenzeile und als Farbe einer Markierung auf Karten (grün, rot, gelb für unbekannt, violett für
Achtung).

7.2 Wer den Status ändert

Benutzer
Jeder angemeldete Benutzer kann den Status einer archivierten Sonde mit dem in Abschnitt 7.5 beschriebe‐
nen Formular ändern. Meist tut das der Finder direkt nach der Bergung.

Automatik – Einträge „[BOT]AUTO-STATUS“
In zwei Fällen setzt das System den Status. Solche Einträge tragen in der Spalte Änderungen durchgeführt
von die Kennung [BOT]AUTO-STATUS :

Situation Was die Automatik tut

Vermutliche Wasserlandung Nach dem Ende des Fluges prüft der Dienst die Geländehöhe am Ort der letzten
Messung. Deutet das Ergebnis auf Wasser hin, setzt er den Status VERLOREN
mit der Beschreibung AUTO STATUS: Probably lost in the water. Achtung: Ein Ort an
Land, der genau auf Meereshöhe liegt, kann fälschlich als Wasser erkannt werden.
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Meldung von SondeHub Hat jemand bei SondeHub gemeldet, dass eine Sonde geborgen wurde (oder nicht),
übernimmt die Automatik diese Meldung – sie setzt GEBORGEN  oder

VERLOREN , trägt den Finder ein und ergänzt die Beschreibung um [via Sonde‐
Hub]. Das geschieht nur bei Sonden mit dem Status UNBEKANNT – einen von
Hand gesetzten Status überschreibt sie nie.

Hat sich die Automatik geirrt?

Ein automatisch gesetzter Status lässt sich mit demselben Formular korrigieren wie jeder andere (Ab‐
schnitt 7.5). Die Korrektur erscheint im Verlauf als neuer Eintrag.

7.3 Wo Sie Status und Verlauf finden

Ort Was Sie dort sehen

Seite der archivierten Sonde →
Status Änderungen

Der vollständige Verlauf einer Sonde, alle Einträge ab dem neuesten (Abschnitt 6.3).

Hauptseite → Letzte
Statusänderungen

Die jüngsten Änderungen aller Sonden, mit Filtern (Abschnitt 3.6).

Erweiterte Suche Suche nach Sonden mit bestimmten Statuswerten, z. B. alle verlorenen einer Station
(Abschnitt 8.3).

Sonden-Tabellen (48 Stunden,
Startort)

Die Spalte Status mit Filter und farbigen Zeilen (Abschnitt 8.2).

Statistiken zum Startort Anzahl geborgener, verlorener und beachtungsbedürftiger Sonden einer Station.

Karten nach Status Die Farbe der Markierung (Abschnitt 4.1).

Benutzer Bereich Die Liste der von Ihnen gefundenen Sonden (Abschnitt 10.4).

7.4 Einen Eintrag im Änderungsverlauf lesen
Jedes Speichern des Formulars erzeugt im Verlauf eine neue Zeile mit dem vollständigen Zustand der Sonde
nach der Änderung. Der Vergleich aufeinanderfolgender Zeilen zeigt genau, was geändert wurde.

Spalte Bedeutung

Start Ort, Typ, AUX, Frequenz Die bei dieser Änderung gespeicherten Sondendaten. Sie bleiben meist gleich; wei‐
chen sie von der vorigen Zeile ab, hat sie jemand korrigiert.

Status Der mit diesem Eintrag gesetzte Status.

Geborgen von Wer die Sonde gefunden hat (vom Autor der Änderung eingetragen).

Landepunkt Die Koordinaten des Fundorts. Der Wert 0, 0  bedeutet, dass keine angegeben
wurden.

Beschreibung Der Kommentar des Autors. Webadressen sind anklickbar.
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Änderungen durchgeführt
von

Login des Autors und Zeitpunkt der Änderung (UTC), z. B. DK7MI - 2026-09-16
08:47:40z . [BOT]AUTO-STATUS  steht für die Automatik (Abschnitt 7.2), [DELE‐
TED USER]  für einen Benutzer, der sein Konto gelöscht hat.

Einträge sind öffentlich
Änderungsverlauf, Finder und Beschreibung sind für alle sichtbar, auch ohne Anmeldung, und werden
unter der Lizenz CC BY-SA 4.0 bereitgestellt. Schreiben Sie nichts in die Beschreibung, das Sie nicht
veröffentlichen möchten – etwa Ihre Telefonnummer.

7.5 Den Status einer Sonde ändern – Schritt für Schritt
Sie benötigen ein aktives Konto (Abschnitt 10.1). Der Status lässt sich erst ändern, wenn der Flug im Archiv
ist – die Seite einer fliegenden Sonde hat keine Schaltfläche Status ändern .

Melden Sie sich an.1

Öffnen Sie die Sondenseite – z. B. indem Sie die Nummer auf der Hauptseite in das Feld Eingabe Son‐
dennummer eingeben.

2

Klicken Sie im Abschnitt Aktionen auf Status ändern . Es öffnet sich das Formular Basisinformation zur
Sonde ändern.

3

Wählen Sie den neuen Status aus der Liste: UNBEKANNT , GEBORGEN , VERLOREN  oder
ACHTUNG .

4

Wurde die Sonde gefunden, tragen Sie im Feld Geborgen von das Rufzeichen oder den Nicknamen
des Finders ein (bis 64 Zeichen). In die Rangliste und die Statistik des Finders gehen nur Sonden
mit dem Status GEBORGEN ein.

5

Beschreiben Sie im Feld Beschreibung kurz die Lage (bis 128 Zeichen), z. B. wo die Sonde lag.6

Tragen Sie in die Felder Landepunkt Breite und Länge des Fundorts ein, in Dezimalgrad mit Punkt – z.
B. 51.0000  und 17.0000 . Die Felder dürfen leer bleiben.

7

Prüfen Sie die übrigen Felder: Start Ort, Typ, AUX, Frequenz. Sie sind bereits mit den Sondendaten
ausgefüllt – ändern Sie sie nur, wenn Sie wissen, dass sie falsch sind.

8

Klicken Sie auf Änderungen speichern . Eine grüne Bestätigung erscheint, und nach 5 Sekunden kehrt
der Dienst zur Sondenseite zurück. Der neue Eintrag ist bereits unter Status Änderungen sichtbar.

9
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Das Formular zur Statusänderung mit den Daten einer gefundenen Sonde, darunter der zuletzt empfangene Frame.

Nützlich im Gelände
Unter dem Formular steht die Tabelle Letzt gehörter Frame – die letzte bekannte Position der Sonde
(Koordinaten, Höhe, Kurs, Geschwindigkeit). Ein guter Ausgangspunkt für die Suche.

Hinweise
Das Feld Eingabe Sondennummer ist schreibgeschützt.

Die Zeichen < und > werden aus der Beschreibung entfernt.

War das Formular sehr lange geöffnet, kann das Speichern mit einer Meldung über eine abgelaufene
Sitzung scheitern. Laden Sie die Seite dann neu und geben Sie die Änderungen erneut ein.

Eine Korrektur erfolgt genauso – jedes Speichern ist eine neue Zeile im Verlauf; frühere Einträge ver‐
schwinden nicht.
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7.6 Eine Bergung ankündigen
Eine Ankündigung sagt anderen Sondensuchern: „Ich fahre zu dieser Sonde.“ Sie erscheint auf der Hauptsei‐
te im Abschnitt Geplante Suche von Sonden und hilft zu vermeiden, dass mehrere Personen dieselbe Sonde
suchen.

Die nach der Anmeldung sichtbare Schaltfläche „Nachricht hinzufügen“ in der Überschrift des Abschnitts „Geplante Suche von
Sonden“.

Das Ankündigungsformular – eine Sonde aus der Liste „Letzte Flüge“ gewählt, Beschreibung eingetragen.

Nach dem Fund
Eine Ankündigung ändert den Sondenstatus nicht. Sobald Sie die Sonde gefunden haben, ändern Sie
ihren Status auf der Sondenseite (Abschnitt 7.5). Um eine Ankündigung zu korrigieren, senden Sie sie
für dieselbe Sonde mit neuer Beschreibung erneut.

Melden Sie sich an und klicken Sie auf der Hauptseite auf Nachricht hinzufügen  (in der Überschrift „Ge‐
plante Suche von Sonden“). Dasselbe Formular öffnet die Schaltfläche Benachrichtigung hinzufügen  im
Benutzer Bereich.

1

Geben Sie die Nummer in das Feld Eingabe Sondennummer ein (es erscheinen Vorschläge) oder wäh‐
len Sie eine Sonde aus der Liste Letzte Flüge – dort stehen Sonden, deren Frames in den letzten 3
Stunden eingegangen sind.

2

Geben Sie eine Beschreibung ein (bis 128 Zeichen), z. B. „Fahre jetzt los, gegen 14:00 vor Ort“. Num‐
mer und Beschreibung sind Pflichtfelder.

3

Lassen Sie das Kästchen Langzeit Benachrichtigung (12h) leer, wenn die Ankündigung 3 Stunden
sichtbar sein soll, oder kreuzen Sie es an für 12 Stunden.

4

Klicken Sie auf Information hinzufügen . Nach der Bestätigung wechselt der Dienst nach einigen Sekun‐
den zur Hauptseite.

5
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8 Suchen, Filtern und Herunterladen

Der Dienst bietet mehrere Wege, eine Sonde zu finden – von der schnellen Suche nach Nummer
über Tabellen mit Filtern bis zur erweiterten Suche mit vielen Kriterien gleichzeitig.

Was Sie suchen Das beste Werkzeug

Eine bestimmte Sonde, deren
Nummer Sie kennen

Das Feld Eingabe Sondennummer auf der Hauptseite (8.1)

Eine kürzlich gelandete Sonde Liste und Tabelle „Sonden der letzten 48 Stunden“ (3.5, 8.2)

Alle Flüge einer Station Tabelle oder Karte des Startorts (8.2, 9.3)

Sonden, die mehrere Bedin‐
gungen erfüllen (Status, Typ,
Datum, Nähe einer Stadt,
Höhe)

Erweitertes Radiosonden-Suchmodul (8.3)

Daten für eigene
Auswertungen

CSV- und KML-Dateien (8.4)

8.1 Suche nach Nummer

Vorschläge nach Eingabe eines Teils der Nummer.

Beginnen Sie auf der Hauptseite im Abschnitt Sondenarchiv, die Nummer in das Feld Eingabe Son‐
dennummer einzugeben.

1

Unter dem Feld erscheinen bis zu fünf Vorschläge. Der eingegebene Teil ist fett. Die Vorschläge berück‐
sichtigen auch Zusatznummern (die in Klammern).

2

Klicken Sie auf den richtigen Vorschlag – die Nummer wird ins Feld übernommen.3

Klicken Sie auf Sonde suchen .4
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Tipps
Groß- und Kleinschreibung spielt keine Rolle.

Das Feld nimmt höchstens 11 Zeichen auf.

Kennen Sie nur die Zusatznummer (z. B. auf das Gehäuse einer M20 gedruckt), geben Sie sie ein
und wählen Sie die Sonde aus den Vorschlägen – die Zusatznummer allein öffnet die Seite nicht.

8.2 Tabellen mit Filtern
Alle folgenden Tabellen öffnen Sie über die Schaltflächen Tabelle anzeigen  auf der Hauptseite. Sortieren, Fil‐
ter und Seiten beschreibt Kapitel 5.

Letzte Sonden (Liste) 48 Stunden
Sonden, deren Flug in den letzten zwei Tagen endete. Spalten: Nummer, Typ, letzter Frame, φ, λ, Kurs, Ge‐
schwindigkeit, Höhe, Steigung, Startort, Frequenz, nächste Stadt, Entfernung vom QTH und Status. Die Wer‐
te beziehen sich auf den letzten empfangenen Frame.

Die Tabelle der Sonden der letzten 48 Stunden – in Klammern die Anzahl aller Einträge.

Sondentabelle mit Startort
Alle Sonden einer Station. Über der Tabelle stehen die Statistiken zum Startort (in Klammern das Datum der
letzten Aktivität der Station):

Anzahl aller und der fehlerhaften Sondenflüge,
Flughöhe – Maximum, Durchschnitt und Median,

Aufstiegs- und Abstiegsgeschwindigkeit – Durchschnitt und Median,

Anzahl geborgener, verlorener und beachtungsbedürftiger Sonden.
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Statistik und Sondentabelle der Station Legionowo.

Tabelle der Radiosonden-Startzentren
Alle Stationen, die Sondenaufstiege durchführen. Grüne Zeile – aktive Station, rote – inaktive. Spalten: Ort,
Koordinaten, Höhe der Station, durchschnittliche Aufstiegs- und Fallgeschwindigkeit, typische Sondenhöhe,
Anzahl der Sonden in der Datenbank, Startstunden (auf ±20 Minuten genau), Sondentypen, Frequenzen und
Datum der letzten Aktivität. Ein Klick auf den Stationsnamen öffnet die Tabelle ihrer Sonden mit Statistik.

Die Tabelle der Startstationen.

Wann startet die nächste Sonde?
Geben Sie in der Stationstabelle den Ortsnamen (z. B. „Legionowo“) in den Filter der Spalte „Ort“ ein
und sehen Sie in der Spalte mit den Startstunden nach. Denken Sie daran, dass die Zeiten in UTC an‐
gegeben sind.
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8.3 Erweitertes Radiosonden-Suchmodul
Die Suche mit Filtern öffnen Sie mit der Schaltfläche Erweitertes Radiosonden-Suchmodul  auf der Hauptseite.
Links stehen die Filter, rechts die Ergebnisse als Karten. Die Ergebnisse aktualisieren sich von selbst nach
jeder Filteränderung – eine „Suchen“-Schaltfläche gibt es nicht.

Die Suche mit dem Startort „Legionowo (PL)“ und dem Status „GEBORGEN“ (das Statusfeld liegt weiter unten, außerhalb des
Ausschnitts).

Filter

Filter Funktionsweise

Suchergebnisse Schieberegler von 100 bis 2500 (in Schritten von 100). Die Ergebnisse sind von den
neuesten an sortiert; eine größere Zahl reicht also weiter in die Vergangenheit. Stan‐
dard 100.

Höhe Schieberegler mit zwei Griffen, 0–10.000 m. Beschränkt die Ergebnisse auf Sonden,
deren letzter empfangener Frame in diesem Höhenbereich lag. Nützlich, um nah
über dem Boden gehörte Sonden zu finden. Standard „kein Limit gesetzt“.
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Typ Kontrollkästchen mit Sondenmodellen.

Frequenz Kontrollkästchen mit Frequenzen. Der Abgleich hat eine kleine Toleranz (etwa ±0,05
MHz).

AUX JA – Sonden mit Zusatzsensor, NEIN – ohne.

Start Ort Kontrollkästchen mit Stationen (scrollbare Liste).

Status GEBORGEN, VERLOREN, ACHTUNG, UNBEKANNT.

Datumsbereich Start- und Enddatum (bezogen auf das Datum des letzten Frames). Beide Tage zäh‐
len vollständig – ein Bereich vom 10. bis 15. September umfasst auch den ganzen
15. September. Klicken Sie in das Feld, um ein Datum im Kalender zu wählen, oder
geben Sie es im Format JJJJ-MM-TT ein.

Ort Sonden, deren letzter Frame im Umkreis der gewählten Stadt lag. Beschreibung
unten.

Filter löschen Stellt die Standardeinstellungen wieder her, einschließlich der gewählten Stadt.

Wie Filter kombiniert werden
Kästchen innerhalb einer Gruppe werden mit „oder“ verknüpft: RS41 und M20 angekreuzt zeigt Sonden
des einen oder des anderen Typs.

Verschiedene Gruppen werden mit „und“ verknüpft: Typ RS41 und Status GEBORGEN und Startort
Legionowo.
Eine Gruppe ohne Auswahl schränkt die Ergebnisse nicht ein.

Suche in der Nähe einer Stadt

Ortsvorschläge.

Beginnen Sie in der Karte Ort, einen Namen in das Feld Stadt einzugeben.1

Es erscheinen bis zu acht Vorschläge – die größten Orte zuerst. Zu jedem werden Ländercode und Ko‐
ordinaten angezeigt, sodass sich gleichnamige Orte unterscheiden lassen. Klicken Sie auf den richti‐
gen – die Ergebnisse aktualisieren sich sofort für einen Radius von 100 km.

2

Ändern Sie bei Bedarf den Radius mit dem Schieberegler Radius [km] (0–250 km). Beim Loslassen ak‐
tualisieren sich die Ergebnisse erneut.

3
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Wichtig bei der Suche
Der Ort muss aus den Vorschlägen gewählt werden. Ein von Hand eingetippter Name ohne Klick
auf einen Vorschlag funktioniert nicht. Jede Änderung des Textes im Feld hebt die vorherige Aus‐
wahl auf – wählen Sie den Ort dann erneut.

Passt nichts zu den Filtern, erscheint statt der Ergebnisse die rote Meldung No Data Found.

Ergebnisse
Jede Ergebniskarte zeigt Sondennummer (Link zur Sondenseite) und Typ, darunter die Daten des letzten
Frames: Zeit, Koordinaten, Kurs, Geschwindigkeit, Höhe und Steigung sowie AUX, Startort, Frequenz, nächs‐
te Stadt, Entfernung vom QTH und Status.

Über den Ergebnissen stehen drei Schaltflächen, die mit dem aktuellen Filtersatz arbeiten:

Karte erstellen  – eine Karte der gefundenen Sonden in Statusfarben (Abschnitt 9.5);

KML herunterladen  – eine Datei für Google Earth;

CSV herunterladen  – eine Datei für die Tabellenkalkulation.

8.4 Daten herunterladen

Was Woher

Ein Flug – alle Dateien Seite der archivierten Sonde → Daten downloaden  (Abschnitt 6.6).

Suchergebnisse Erweiterte Suche → CSV herunterladen  / KML herunterladen .

Die gesamte
Sondendatenbank

Hauptseite → „Download der Liste aller Sonden“ → CSV Datei oder KML Datei
wählen → CSV herunterladen  / KML herunterladen . Sie laden ein vorbereitetes
ZIP-Archiv herunter.

Von einer bestimmten Station
empfangene Sonden

Empfangsstatistiken → Karte erstellen (nur für angemeldete Benutzer, Abschnitt
10.7).

CSV ist eine Texttabelle – öffnen Sie sie in Excel, LibreOffice Calc oder Google Tabellen. KML ist eine Karten‐
datei – öffnen Sie sie z. B. in Google Earth. Die Daten des Dienstes stehen unter der Lizenz CC BY-SA 4.0:
Geben Sie bei der Weiterverwendung die Quelle „RADIOSONDY.INFO, CC BY-SA 4.0“ an. Einzelheiten auf
der Seite Software & data credits.
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9 Thematische Karten

Die Schaltflächen Karte anzeigen  und Karte erstellen  öffnen eine fensterfüllende Karte in einem neu‐
en Tab. Während die Daten laden, dreht sich in der Kartenmitte ein Symbol – bei großen Datenmen‐
gen kann das einige Sekunden dauern.

9.1 Vorhersagen: aktuell und wöchentlich
aktuell zeigt die vorhergesagten Landepunkte der Sonden aus den nächsten Starts vieler Stationen gleichzei‐
tig. Das Kästchen unten rechts gibt an, für welche Startzeit die Vorhersage berechnet wurde (Model for run‐
ning at) und wann sie erstellt wurde (Generated at). Klicken Sie auf eine Markierung, um Einzelheiten zu
sehen.

Die aktuelle Vorhersage.

wöchentlich zeigt die vorhergesagten Flugwege einer Station für die kommenden Tage. Jeder Tag hat eine
eigene Linienfarbe – die Legende unten rechts ordnet die Farben den Daten zu (BLUE – blau, GREEN – grün,
YELLOW – gelb, ORANGE – orange, RED – rot, BLACK – schwarz, GRAY – grau). Die Markierungen an den
Linienenden sind die vorhergesagten Landepunkte. Mit einer solchen Karte lässt sich eine Fahrt
vorausplanen.
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Die wöchentliche Vorhersage für die Station Legionowo.

Nur eine Prognose
Vorhersagen, Landepunkte und Telemetrie sind Schätzwerte – sie können unvollständig, verspätet oder
falsch sein. Sie dürfen nicht die einzige Grundlage für Entscheidungen zu Sicherheit oder Navigation
sein.

9.2 Die letzten 48 Stunden
Die Flugwege aller Flüge der letzten zwei Tage mit Markierungen für Start (grün), Ballonplatzer (gelb) und letz‐
te Messung (rot). Zoomen Sie hinein, um die Linien zu sehen; ein Klick auf eine Markierung öffnet ein Info-
Fenster mit Link zur Sonde.
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